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Naturraum

Feuchtgebiet an der Peene westlich von Karnitz

vermoorte Flußniederung in kuppiger Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Großseggen-Erlen-Eschenwald; Brennessel-Schilfröhricht; Milzkraut-Schaumkraut-Erlen-Eschen-Birkenquellwald; Erlen-Grauweidengebüsche;
Nachtschatten-Schilfröhricht; Rohrkolbenröhricht

KH DHabitate + Strukturen OH S RH Z BH T LH T AH A OH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Das große Feuchtgebiet mit großer Torfstichoffenwasserfläche ist westlich der Ortslage Karnitz an der Peene gelegen. Die Ränder der 
Peeneflußtalniederung sind durch angrenzende, stark reliefierte, mineralische Hänge stark drängewasserbeeinflußt. Der südliche Ausläufer 
des Biotops weist deshalb bei leichter Hangneigung einen Erlen-Eschenquellwald auf. Daran schließt sich Richtung Norden ein 
hochstaudenreicher, stark verschilfter Großseggen-Erlen-Eschenwald bis zur Peene an. Hier befinden sich eingelagert großflächige 
Schilfröhrichte mit Erlen-Grauweidenverbuschung sowie vor allem der große Offenwassertorfstich (nur die Ufer sind mit Rohrkolben und 
Schilf bewachsen). Ein kleiner Stichgraben in der Biotopfläche und breite Randgräben außerhalb der abgegrenzten Biotopfläche entwässern 
diesen gehölzbestandenen Niederungsbereich in Richtung Peene. Der westliche, kleinere Bereich des Feuchtgebietes liegt im Landkreis 
Güstrow.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Phragmites australis

Calamagrostis canescens Cardamine amara Carex remota Chrysosplenium alternifolium
Deschampsia cespitosa Filipendula ulmaria Fraxinus excelsior Phalaris arundinacea
Ranunculus repens Salix cinerea Urtica dioica

Athyrium filix-femina Betula pubescens Caltha palustris Carex elata
Carex paniculata Dryopteris carthusiana Epilobium hirsutum Equisetum palustre
Galinsoga parviflora Galium palustre Glyceria maxima Iris pseudacorus
Juncus effusus Rumex hydrolapathum Sambucus nigra Scirpus sylvaticus
Solanum dulcamara Thelypteris palustris


